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Regierung der bürgerlichen Mitte
Von Skegerwald bis Marr

Die Verſuche des fünften Kanzlerkandidaten

Die Regierungskoalition aller bürgerlichen Parteien die am
Mittwoch zum Greifen nahe ſchien iſt jetzt hoffnungslos zer
ſchlagen und das Bedauerlichſte iſt nicht etwa aus Gründen der
Reichspolitik ſondern lediglich deshalb weil die Demokraten und
auch das Zentrum ſich vollſtändig ablehnend dem Gedanken einer
Umgeſtaltung der preußiſchen Regierung gegenüberſtellten d h
aus rein partei politiſchen Gründen Stegerwald iſt
ausgeſchieden aus der Reihe der Kanzlerkandidaten und Ebert
hat den Vorſitzenden der Zentrumspartei den Abgeordneten
Dr Marx mit der Bildunz eines Kabinetts be
auftragt Jnzwiſchen hat Dr Luther den Berliner Dauer
kriſenmachern unverblümt zu verſtehen gegeben daß durch die
Kriſis die Reichsfinanzen noch ganz vor die Hunde gehen Herr
Marx will ein Kabinett der Arbeits gemeinſchaft der
Mitte auf die Beine ſtellen um wenn es nicht anders geht eine
Entſcheidung zu provozieren Er verhandelte mit Sozialdemo
kraten und Deutſchnationalen um deren wohlwollende Neutralität
ohne daß bis zur Stunde ein poſitives Ergebnis vorliegt

Herr Marx hat zur Vorausfetzung gemacht daß er die Er
mächtigung zur Auflöſung des Reichstags erhält Der Reichs
präſident hat dieſe Ermächtigung Herrn Streſemann und Herrn
Stegerwald verſagt während er ſie Herrn Albert und Herrn
von Kardorff in Ausſicht geſtellt hatte Dieſe eigenartigen
Widerſprüche in der Haltung Eberts bedürfen tat
ſächlich der Aufklärung ſoll nicht der Verdacht beſtärkt werden
daß Eberts Taktik darauf angelegt iſt der Sozialdemo
kratie einen Wahlkampf zu erſparen dem ſie
finanziell nicht gewachſen iſt Jſt der Sinn dieſer Dauerkriſis der
daß nur aus dieſen Gründen vier untaugliche Verſuche zur Löſung
der Kriſis angeſtellt wurden dann trägt Herr Ebert einen großen
Teil der Verantwortung an dem Gefahrenherd zu dem das ganze
Reich geworden iſt und an dem finanziellen Kladderadatſch auf
den Dr Luther hinweiſt Schließlich mußte auch der Reichspräſi
dent von vornherein wiſſen daß nur eine Regierung entſtehen
durfte die den Mut hat zu handeln und wollten die Parteien
nicht mitgehen die Wähler um ihre Meinung zu befragen

Jn früher Morgenſtunde wurde heute die Nachricht verbreitet
die Verhandlungen über die Kabinettbildung ſeien ſo weit vor
geſchritten daß ſie vorausſichtlich Freitag vormittag zum Abſchluß
kommen würden Hoffen wir das beſte lieber Leſer nämlich das
daß wir bis Redaktionsſchluß die Miniſterliſte des Kabinetts Marx
in der Hand haben Es beſteht wohl kein Zweifel daß dieſe
Löſung nicht von Dauer ſein kann ſondern nur ein Ueber
gangzskabinett bildet entweder zur Reichstagsauflöſung
oder zur gründlichen Reinigung unſeres Reichstages von partei
politiſcher Quertreiberei auf deren Einſetzen wir nicht allzu lange
zu warten brauchen Die Sozialdemokratie hatte ſich nämlich
geſtern nach dem Fiasko Stegerwalds ſchon darauf geſpitzt daß
nun wieder an ſie herangetreten würde und für den Nachmittag
eine Fraktionsſitzung telegraphiſch einberufen Eine ſolche Ent
wicklung iſt glücklicherweiſe verhindert worden weil ſich die
Deutſche Volkspartei von Anfang an dieſer Kombination
ablehnend gegenüberſtellte Trotz ihrer Angſt vor einer Neuwahl
wird die Sozialdemokratie jetzt alle Regiſter parteipolitiſcher Oppo
u ziehen und alle Künſte parlamentariſcher Verwirrung ſpielen
aſſen
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Die Deukſchnalionalen fordern Auflöſung des Reichskags

Die Reichstagsfraktion der Deutſchnationalen hat an den
Reichsvräſidenten folgenden Brief gerichtet

Sehr geehrter Herr Reichspräſident Nach dem Rücktritt des
Kabinetts Streſemann hätte es der parlamentariſche Brauch er
fordert daß eine der Oppoſitionsparteien mit der Kabinetts
bildung beauftragt worden wäre Das iſt nicht geſchehen viel
mehr haben Sie Herr Reichspräſident auf den verſchiedenſten
Wegen Verſuche zur Neubildung unternommen die geſcheitert ſind
Jnzwiſchen hat ſich die außenpolitiſche Lage und die ſeeliſche und
wirtſchaftliche Not ſo verſchlechtert daß eine weitere Hinauszöge
rung der Regierungsbildung nicht verantwortet werden kann
Das deutſche Volk will in ſeiner Mehrheit eine entſchiedene Ab
kehr von dem bisherigen Regierungsſyſtem und eine neue Orien
tierung nach rechts Weil der Reichstag in ſeiner überalteten Zu
ſammenſetzung nicht mehr fähig iſt dieſer Stimmung Ausdruck
zu geben iſt die Entſcheidung des Volkes anzurufen und die neu
zubildende Regierung mit der Ermächtigung zur Auflöſung des
Reichstages zu verſehen Unter ſolchen Vorausſetzungen ſtellen
wir uns zur Neubildung der Regierung zur Verfügung

Auf dieſes Schreiben hat der Reichspräſident u a geant
wortet Jn Erwiderung Jhres Schreibens muß ich zunächſt daraufaufmerkſam machen daß die Reichsverfaſſung die Berufung des
Mannes der die Reichsregierung bilden und leiten ſoll meiner
n Entſchließung überläßt Jn Ausübung dieſes mir ver
aſſungsmäßig zuſtehenden Rechts habe ich bisher mit der Bildung
einer neuen Regierung ſtets eine Perſönlichkeit betraut deren poli
tiſche Stellung die meiſte Ausſicht auf eine ſchnelle Zuſammen
ſetzung eines arbeitsfähigen Kabinetts zu bieten ſchien dieſen
Weg bin ich auch in der gegenwärtigen Kriſe gegangen Wentt ich
auch davon abgeſehen habe eine der beiden Oppoſitionsparteien
mit der Neubildung der Regierung 7 betrauen ſo geſchah das
weil ich durch meine vertrauliche Ausſprache mit den Führern der
Reichstagsfraktionen am Abend des 23 d M zu der Ueber
zeugung kommen mußte daß für keine der beiden Oppoſitions
parteien die Möglichkeng der Bildung einer Regierung auf ver

faſſungsmäßiger Grundlage vorhanden war Nachdem mein Ver
juch ein überparteiliches Kabinett das von allen bürgerlichen
Parteien getragen werden ſollte zu berufen mißlungen war habe
ich alles getan was in meiner Möglichkeit lag um die im Reichs
tage geführten Verſtändigungsverhandlungen der bürgerlichen Par
teien zu beſchleunigen
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Die Mim ſterliſte
Die erſte Kabinettsſitzung

Berlin 30 November Eigene Drahtmeldung Die Ver
handlungen über die Kabinettsbildung ſtehen unmittelbar vor dem
Abſchluß Die endgültige Miniſterliſte ſteht noch nicht feſt
Nach Mitteilungen aus gutunterrichteter Stelle wird ſie un
gefähr wie folgt ausſehen

Reichskanzler Dr Marx Vizekanzler Jarres ohne
Portefeuille Jnnenminiſter vorausſichtlich Hamm der
frühere Staatsſekretär Finanzminiſter Dr Luther Reichs
wehrminiſter Dr Geßler Reichsarbeitsminiſter Dr
Brauns Verkehrsminiſter Hen rich Direktor der Deut
ſchen Werke Reichspoſtminiſter Dr Höfle der gleichzeitig
das Reſſort der beſetzten Gebiete mitverwalten ſoll Reichs
juftizminiſter Emminger Bayr Vpt
Die Beſetzung des Ernährungs miniſteriums und

Wirtſchafts miniſteriums ſteht noch nicht feſt

Berlin 30 November Eigene Drahtmeldung Jm Reichs
tag traten gegen 1 Uhr ſämtliche Fraktionen zuſammen Man
nimmt an daß in den erſten Nachmittagsſtunven das neue Kabi
nett bereits zu ſeiner erſten Sitzung zuſammentreten wird Gegen
wärtig befindet ſich Reichskanzler Marx bei General Seeckt

Wie die Telunivn erfährt hat der Reichstagsabgeordnete
Schiele mitgeteilt daß er den Poſten des Reichsernährungs
miniſters nicht annehmen könne nachdem die deutſchnationale
Fraktion ſich auf den Standpunkt geſtellt habe ihm die Ueber
nahme eines Miniſtervoſtens nicht anraten zu können Mit der
Ablehnung Schieles iſt zugleich auch das Mandat des Bayr Volks
parteilers Emminger Juſtizminiſterium hinfällig da dieſer
ſeine Teilnahme von dem Eintritt Schieles ins Kabinett ab
hängig machte

Berlin 30 November Das neue Kabinett dürfte dem Reichs
tag alsbald ein neues Ermächtigungsgeſetz vorlegen das all
dings nur von geringem Umfang ſein wird Sollte der Reichs
tag dieſem Ermächtigungsgeſetz die Zuſtimmung verſagen ſo würde
Marx zweifellos die Auflöſung des Reichstages herbeiführen

Mehrarbeit im Rubrgeb etk
Die Abkommen zwiſchen Zechen und Gewerkſchaften

Berlin 30 November Eig Drahtmeldung Um eine bal
dige Wiederaufnahme der Arbeit im Ruhrbergbau zu ermöglichen
und um durch reichlichere und billigere Verſorgung der Wirtſchaft
mit Steinkohle der Arbeitsloſigkeit z ſteuern und den Kohlen
mangel zu beheben haben die Vertreter des Zechenverbandes und
der Gewerkſchaften im Reichsarbeitsminiſterium die Vereinbarung
getroffen

daß im Ruhrbergbau die Arbeiter unter Tage ſowie die mit
der Förderung unmittelbar zuſammenhängenden Arbeiten
über Tag im Anſchluß an die regelmäßigen Schichten eine
Stunde Mehrarbeit leiſten Für die übrigen Arbeiter über
Tage ſoll in Verbindung mit der Großeiſeninduſtrie baldigſt
eine Regelung der Arbeitszeit gefunden werden

Die Vertreter der Arbeitgeber und Arbeitnehmer waren
darüber einig daß zur möglichſt baldigen Erreichung der
Friedensleiſtungim Kohlenbergbau alle in der Tech
nik der Organiſation und der Arbeitsleiſtung des Bergbhaus mög
lichen Verbeſſerungen ohne Verzug durchgeführt werden Bis zum
1 Februar 1924 werden die Vertreter der Verbände unter Mit
wirkung des Reichsarbeits und des Reichswirtſchaftsminiſteriums
erneut zuſammentreten um feſtzuſtellen ob dieſes Ziel erreicht iſt
oder welche weiteren Mittel etwa zu ſeiner Erreichung notwendig
ſind

Brüſſel 30 November Theunis hat geſtern mit Vertretern
der größten Brüſſeler Banken in der Frage der Schaffung einer
Rheinlandbank Rückſprache gehalten Die Begründung dieſer
Bank und die Abfaſſung der Satzungen ſoll heute im Verlaufe
einer Zuſammenkunft die entweder in Bonn oder in Kohlenz
unter Beteiligung deutſcher franzöſiſcher belgiſcher holländiſcher
und engliſcher Finanzleute abgehalten werden wird zur Sprache
kommen Das Kapital dieſer Bank wird mit 6 Millionen Dollar
veranſchlagt

Die italieniſch paniſche Front
Rom 30 November Eigene Drahtmeldung Offiziös wird

dem Corriere della Sera aus Rom gedrahtet Die Annähe
rung zwiſchen Spanien und Jtalien brauche nie
manden zu beunruhigen Sowohl Jtalien wie Spanien ſeien in
ihren friedlichen Zielen weit entfernt von imperialiſt ſchen Be
ſtrebungen Durch ihre gegenſeitige Annäherung bedrohen ſie
keines der ſogenannten imperialiſtiſchen Völker Wenn ſie ſich aber
Se te an Seite in eine Linie ſtellen ſo ſoll das nichts anderes be
deuten ale daß Jtalien und Spanien für die Zukunft ein anti
hegemoniſches Zentrum in Europa bedeuten Keine Nation leide
bis heute ſo ſchwer als Deutſchland und es leide nur deswegen
weil es eben in der Vergangenheit eine imperialiſtiſche Politik
verfolgt habe die das Widerſtreben der übrigen Welt hervor
gerufen habe Jtalien und Spanien dächten alſo nicht daran hege
moniſche Ziele zu verfolgen Wenn ſie ſich aber gegen Hegemonie
wehren ſo könne ihnen das wohl niemand verdenkan Seraufſetzung der Grundzreiſe im

Sorgen des Einzelhandels
Von Senator a D Beythien M d R

Was den Einzelhandel in erſter Linie bedrückt das iſt die
falſche öffentliche Meinung wonach Te uerung mit dem Be
griff Wuſcher zufſammengeworfen wird So berechtigt drako
niſche Strafen zur Bekämpfung des wirklichen Wuchers ſind
ebenſo gefährlich iſt die Sucht zur Befriedigung des Maſſen
inſtinkts gerade dort zuzugreifen wo am wenigſten gewuchert
werden kann und wird Die juriſtiſch außerardentlich ſchwierige
Beurteilung der Preisentwicklung hat mehr und mehr zu der Er
fahrung geführt daß meiſtens nur der leichter zu erfaſſende Einzel
laufmann in Strafverfahren verwickelt wurde Nach dem hbe
ſtehenden Notgeſetz wird derjenige der wegen Wuchers zu min
deſtens 3 Monaten Gefänanis verurteilt wurde durch Anſchlag
vor und in ſeinem Geſchäftslokal und an den Anſchlagſäulen
gebrandmarkt Das wird dem Volksempfinden entſprechen aber
es iſt unerträglich daß es gegenüber Fehlſprüchen der ſo erkennen
den Wuchergerichte keine Rechtsgarantien gibt Eine Berufung
findet gegen dieſe Urteile nicht ſtatt Nur im ſchwierig zu er
wirkenden Wiederaufnahmeverfahren kann eine nachträgliche
Wiederqutmachung erreicht werden Dieſe aber nützt nichts mehr
weil die einmal diffamierte kaufmänniſche Ehre ſchwer wieder
herzuſtellen iſt und weil durch Beſchlagnahme und Verſteigerung
des Warenlagers ein nicht wieder gutzumachender Schaden ent
ſtand Deshalb muß nach wie vor die Forderung nach Schaffung
einer Berufungsinſtanz aufrecht erhalten werden Bei größtem
Reſpekt vor der Objektivität des Richters darf nicht überſehen
werden daß auch der Richter als Verbraucher nicht gänzlich frei
von einem Vorurteil ſein kann das durch die Maſſeneinſtellung
täglich neue Nahrung erhält Deshalb iſt weiterhin zenerell die
Hinzuziehung von Sachverſtändigen ſchon in der Vorunterſuchung
zu fordern

Schwer laſten die Steuern der verſchiedenſten Art auf den
Mitteſſtand Neben Gewerbeſteuern die den wirklichen Ertrag
des Geſchäfts nicht berückſichtigen neben Umſatz und Einkommen
ſteuer iſt es die Rhein Ruhr Abgabe die in Geſtalt von Zuſchlägen
zur Einkommenſteuer und als rohe Lohn und Betriebsſteuer den
mittelſtändiſchen Kaufmannsbetrieb bedrückt Der im Reichstag
geſtellte Antrag Beythien erſtrebt daß ebenſo wie beim Gehalts
und Lohnempfänger deſſen Einkommen 1922 eine Million nicht
erreichte auch die Befreiung des Mittelßandes von dieſer Abgabe
eintreten müſſe Die Lohn und Betriebsſteuer wird am Ende
dieſes Jahres aufhören Unſinnig iſt die Belaſtung der Wirt
ſchaft mit den zahlreichen ſozialen Abgaben Der Kaufmann ver
ſteht es nicht daß für Alters Jnvaliditäts Unfall und Kranken
verſicherung Beträge aufgebracht werden müſſen die in einem
unmöglichen Verbältnis zur Leiſtung ſtehen 80 bis 90 Prozent
der geſamten Laſten werden für den Verwaltungsapparat ver
braucht Hier wäre zu ſparen

Unerträglich wirken ferner die nur gegen den Einzelhandel
gerichteten Verordnungen wonach er im Wirtſchaftsleben allein
gezwungen iſt die neuerdings eingetretene rapide Entwertung
des Geldes auf ſein Konto zu nehmen Zwar iſt es endlich
gelungen auch für ihn die Stellung der Preiſe nach Goldrechnung
durch zuſetzen aber da er noch immer nicht in der Lage iſt Wert
beſtändigkeit für die Papiermark einzutauſchen andererſeits aber
geſetlich gezwungen wird ſein Geſchäft in der üblichen Zeit offen
zuhalten und ſeine Ware ahzugeben iſt er der Leidtragende Die
Lieferanten verkaufen nicht gegen Pavier und unterliegen auch
nicht den entgegenſtehenden Geſetzesvorſchriften zudem wo kein
Kläger iſt da iſt kein Richter Wenn ſie aber liefern dann
ſchreiben ſie die Zahlung erſt zum Kurſe des Tages nach Zahlungs
eingang gut und ſo verliert auf dieſe Weiſe der Einzelhandel oft
den größten Teil der Valuta Will er aber durch telegrovhiſche
Ueberweiſung die Gefahr abwenden dann verbarrikadiert ihm die
Reichspoſt die Möglichfeit indem ſie etwa 30 Proz des Ueber
weiſungsbetrages als Gebühr für ſich in Anſpruch nimmt ja zjeit
weilig war beſtimmt daß bei Auflieferung nach 3 Uhr nachmittags
das Zehnfache dieſer Gebühr zu fordern ſei Von der Kulanz
der Banken jſt in dieſer Zeit ganz zu ſchweigen Hier hat ſich
eine Rückſichtsloſigkeit entwickelt die nicht mehr zu übertreffen iſt
aber es wird die Zeit kommen wo man notgedrungen auch im
Bankweſen zu der früher ſo bemerkenswerten Kulanz zurückkehren
mußsie Kundſchaft bemerkt mit Erſtaunen daß während der

amtliche Dollarkurs nicht ſteigt die Grundpreiſe der Waren
in die Höhe geſetzt werden Auch dies iſt laienbaft ſchwer zu ver
ſtehen aber wirtſchaftlich nicht unberechtigt Man muß bedenken
daß der amtliche Deviſenkurs hinter dem tatſächlichen vielfach um
mehr als 109 Prozent zurückbleibt Das bedeutet für zahlreiche
Waren ſchon die Verdoppelung des Grundpreiſes Hinzu kommt
die ſteigende Weltteuerung die es mit ſich bringt daß die Kauf
kraft des Goldes an ſich um ein Erhebliches geringer iſt als vor
dem Kriege und endlich kommt neben der bereits dargelegten
Laſtenſteigerung der Trieb die zunehmende Papiergeldentwertung
durch einen Riſikozuſchlag auszugleichen Es will uns
dennoch ſcheinen als ob die Steigerung der Grundvreiſe ernſteſte
Beachtung durch die öffentlichen Preisvrüfungsſtellen verdiente
wie überhaupt eine wirkliche Ausnutzung der
Notlage die ſchärfſte Verurteilung verdient Zu
ſammenoefaßt muß geſagt werden daß wirtſchaftliche Natur und
Hrundgeſetze nicht durch vavierne Geſetze abeelöſt werden können
und es muß als ein Zeichen bedenklicher Verwirrung betrachtet
werden wenn vor einigen Tagen ein angeſehener Kaufmann in
Thüringen zu 6 Wochen Gefänonis verurteilt wurde weil er für
Zahlung mit wertbeſtändigen Zahlungsmitteln einen Rabatt ge
währt hatte Hoffentlich wird auch hier das Vordringen der neuen
Währung die nötige Beruhigung bringen

Unerhört iſt es wenn ſchon jetzt gefliſſentlich das Ver
trauen zur Rentenmark untergraben wird Sie iſt beſſer
fundiert als manche jetzt ſtark geſuchte andere Sſcherung und wenn
wirklich was wir mit oller Kraft erſtreben müſſen die Mehrarbeit
gewährleiſtet die Wirtſchaftlichkeit der öffentlichen Betriebe her
geſtellt und ſo die Aktivität der Handelsbilanz angebahnt wird
dann kann mit Hilfe der neuen Währung Geſundung kommen
immer vorausgeſetzt daß uns der Peiniger im Weſten nicht durch
alles einen Strich macht Der deutſche Einzelhandel hat Anſpruch
auf Vertrauen Er wird weiter ſeine Pflicht tun als bewährter
Diener der Allgemeinheit Wir verweiſen auf den Artikel Dielokalen Die Sqriftitg
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Das Goldgehalt der Beamken
Die Beamtenverbände gegen die Form des Abbaus

Mittwoch nachmittag 4 Uhr begannen im Reichsfinanzmini
ſterium die Verhandlungen der Reichsregierung mit den Beamten
organiſationen über die Umſtellung der Gehälter auf Goldmark
Miniſterialdirektor v Schlieben begründete nach eingehender Dar
ſtellung der troſtloſen Finanzlage des Reiches die Regierungs
vorſchläge Es ſollen erhalten Grundgehältern

Gruppe 1 47,50 Gruppe 2 52,50 Gruppe 3 58
Gruppe 4 67 Gruppe 5 78,50 Gruppe 6 93,50
Gruppe 7 115 Gruppe 8 135 Gruppe 9 157,50
Gruppe 10 187,50 Gruppe 11 217 Gruppe 12 255
Gruppe 13 312,50 M monatlich Die Endgehälter ſollen
33 Prozent über dieſen Anfangsgehältern ſtehen
Der Ortszuſchlag wird ſich für Ortsklaſſe A auf 10 bis

25 die Frauenzulage auf 7 M monatlich die Kinderzulage
auf 132 M bzw 150 und 168 M ſtellen Die Verhandlungen der
Reichsregierung mit den Beamtenſpitzenorganiſationen über die
Umſtellung der Gehälter auf Goldmark ſind nſtweilen ausgeſetzt
worden Man iſt im Finanzminiſterium der Anſicht daß die Ent
ſcheidung grundſätzlicher Fragen wie ſie hierbei nötig ſein würde
er ſt von dem neuen Kabinett gefällt werden kann Vor
der Beendigung der Kr ſe im Reich jſt daher mit Wiederaufnahme
der Verhandlungen nicht zu rechnen

a

Die Spitzenorganiſationen der Beamten haben in einer ge
einſamen Cengabe an ſämtliche Fraktionen des Reichstages enr
ſchieden Verwahrung eingelegt gegen die von der Regierung ge
wählte Methode des Perſonalabbaus Als Vorausſetzung des an

ſich gerecktfertigten Zieles wird die Herabdrückung der General
unkoſten bezeichnet Dies ſoll durch folgendes Mittel erreicht
werden Vereinfachung des behördlichen Aufbaues Verminderung
der Miniſterien Abbau des angeſchwollenen Aufſichtsapparates
Reduzierung des Zentraliſierungsſyſtems Abſchaffung der Bearbei
tung derſelben Materie durch verſchiedene Dienſtſtellen Verein
fachung der Geſetzgebung Befreiung der Staatsmaſchine von dem
durch das Eindringen ungeeigneter und fachlich nicht vorgebildeter
Elemente bedingten Leerlauf vieler Teile Beſeitigung der Ueber
organiſation Zum Schluſſe wird in der Eingabe gebeten die
Perſonalabbauverordnung aufzuheben bis zur Aufhebung die be
reits vorgenommenen Abbaumaßnahmen rückgängig zu machen und
weitere Abbaumaßnahmen vorläufig zu unterlaſſen Zur Mit
arbeit an einem vernünftigen Abbau erklären ſich die Spitzenorga
niſationen bereit

Koſi Wolfſ eins Mißgeſchick
Auf der Tagesordnung der Landtagsſitzung vom Donnerstaſtand der Bericht des Geſchäftsordnunosausſchuſſes über den on

muniſtiſchen Antrag auf ſofortige Haftentlaſſung der Abg Frau
Wolfſtein Der Berichterſtatter Abg Meier Soz beantragt im
Namen des Ausſchuſſes die ſofortige Haftentlaſſung von Frau
Wolfſtein Der Ausſchuß habe ſich auf den Standpunkt geſtellt
ſelbſt wenn Frau Wolfſtein an der Demonſtration teilgenommen
hätte wäre dieſes Delikt nicht ſo ſchwerwiegend daß ſie deswegen
in Haft behalten werden müßte Abg Dr Meyer Oſtpreußen

Komm widerſvricht der geſtern vom Jnnenminiſter mitgeteilten
polizefamtlichen Darſtellung des Falles Wolfſtein Tatſächlich ſei
Frau Wolfſſtein gar nicht in jener Menſchenmenge geweſen ſondern
ſie ſei mit nur einer einzigen Begleiterin bis an den Polizeikordon
an der Schloßbrücke gelangt Dort habe ſie Polizeibeamte wegen
der Verhaftung anderer Demonſtranten zur Rede geſtellt und ſei
denn ſelbſt trotz der Berufung auf ihre Jmmunität verhaftet

r 72 er t er wird derag aufſofortige Haftentlaſſfung der Abg FrauWolfſtein aegen die Stimmen der Heute r r
Deutſchen Volkspartei angenommen Der Geſetzentwurf zur
Ausdehnung des Anſiedlungsgeſetzes auf die Rheinprovinz wird
dem Rechtsausſchuß überwieſen ebenſo eine Novelle zum Feld
und Forſtvolizeigeſetz Die Denkſchrift über die Finanzierung der
Univerſität Frankfurt am Main geht an den Haunptausſchuß
Damit iſt die Tagesordnung erledigt Abg Dr Meyver Oſtvreußen

Komm beantragt auf die Tagesordnung der Freitaaſitzung alle
Anträge zu ſetzen die ſich mit den innerpolitiſchen Fragen vor
allem mit der Rheinlandfrage beſchäftigen Die kommuniſtiſchen
Anträge werden nach kurzer Debatte abgelehnt Auf Vorſchlag
des Präſidenten findet die nächſte Sitzung am Freitag 12 Uhr
ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen kleinere Vorlagen

Unerhörker franzöſiſcher Vechlsbruch
Berlin 30 November Eig Drahtmeldung Vor kurzem iſt

an der deutſch ſchweizeriſchen Grenze auf deutſchem Boden bei
Singen ein franzöſiſcher Hauptmann Pendaries Armont feſt
genommen worden der ſeit mehreren Jahren dem franzöſiſchen
Generalkonſulat in Baſel zugeteilt iſt und von dort wirtſchaft

Es zogen drei Burſchen wohl über den Rzein
Roman von Erica Grupe Lörcher

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie blickte an ſeinem Arm herab Eine künſtliche r mit

einem Handſchuh überſpannt ſah aus dem Aermel Sie haben
bereits ein künſtliches Glied erhalten Dietwart Kommen Sie
Nehmen Sie Platz Meluſine und Raymund müſſen jeden Augen
blick zurückkommen

Ja Mama, die Baronin hatte ihm ſeinerzeit bei der noch
unveröffentlichten Verlobung dieſe Anrede angeboten bis man
einſt bei der Publikation zum familiären Du übergehen würde
ich komme ja direkt aus dem ſüdbadiſchen Lazarett Zum Glück

war alles gut geheilt Während in den letzten vier Wochen dieſe
immer bedrohlicheren Reſultate des Waffenſtillſtandes kamen
habe ich unabläſſig darauf gedrängt noch den Erſatz der künſt
lichen Hand bekommen zu können Das iſt gerade noch gelungen
Jch glaube auch ſehr gut gelungen

All die Ereigniſſe der letzten Wochen die immer wieder müh
ſam gewürgte Erbitterung über die ſchmählichen Waffenſtillſtands
bedingungen die Sorge um die Entwickelung des Elſaſſes hatten
ihn feinnervig hatten ſein ſeeliſches Empfinden faſt bis zur Hell
ſehigkeit geſteigert Deswegen fühlte er jetzt ſofort wie bei der
Erwähnung von Meluſine in dem Zuſammenhang der Unter
haltung eine leiſe Verlegenheit aufſtieg Warum Hatte auch
ihr gegenüber die Tochter von ſeiner Verſtümmelung geſprochen
als ob ſie eine Einbuße ihrer Zuneigung zum Verlobten bringe

Die kleine Pauſe wuchs ſich zu einem faſt peinlichen Schweigen
aus Er überlegte ob er geradewegs mit ſeinem Empfinden der
Baronin gegenüber heraustreten und er ſie freiweg fragen ſollte
ob wirklich Meluſine
Er ſchätzte die Baronin ſehr Sie hatte in jedem Zoll neben
ihrer Vornehmheit etwas Mütterlich Herzliches Vielleicht glich
ſie nicht nur äußerlich durch die klaren blauen Augen die kräftige
nicht eben große Statur mehr ihrem Vater und mit ihm dem
alteingeſeſſenen Elſäſſer Typus Die Baronin von Hammerſchlag
welche Dietwart nur von Erzählungen kannte ſchien von anderer
Art zu ſein ſie trug nicht nur das rein franzöſiſche Blut als
adeliger Abkömmling aus einem a der Champagne in ſich
ſondern auch in Haltung in Denkweiſe und Weſen die zurück
haltende Ariſtokratie des ancien régime Einer Haltung wie
ſie t en h unter den Höfen der beiden Parvenüs
von Napoleons ſondern im jahrzehntelangen Hofdienſt ver einſtigen
Bqurbonenkönige zu eigen geworden war

olitiſche Spionage gegen Deutſchland
Auf Grund des belaſtenden Materials hat der

liche und
betrieben hat
Oberreichsanwalt ein Verfahren gegen Armont eingeleitet Die

z iſche Regierung hat ſich für ihcen Agenten eingeſetzt und
epreſſalien im beſetzten Gebiet angedroht Die deutſche Regie

rung hat daraufhin eine Note an die franzöſiſche Botſchaft ge
richtet in der es heißt

Die franzöſiſche Regierung ſcheint in Anſpruch nehmen zu wol
len daß ihre Staatsangehörigen in Deutſchland nicht nach Recht
und Geſetz behandelt werden ſondern das Privilegium haben
ſtraffrei zu bleiben was ihnen auch zur Laſt fallen mag Gegen
dieſes Vorgehen das ſich von ſelbſt richtet erhebt die deutſche Re
gierung feierlichen Proteſt

Unter Nichtachtung der klaren Rechtslage und des deutſchen
Einſpruchs ſind die franzöſiſchen Beſatzungsbehörden nunmehr zur

T 77 des Senatspräſidenten Lenzbergvom Oberlandesgericht in Düſſeldorf geſchritten Die
deutſche Regierung hat hierauf ihren Geſchäftsträger in Paris an
e en nachdrücklichſt gegen dieſe Rechtsverletzung zu prote
tieren

Die Verhaftung eines hohen richterlichen Beamten als Geiſel
für einen der Spionage angeklagten G iſt nichts anderes
als ein Hohn auf die deutſche Gerichtshoheit und eine
neue Vergewaltigung der Gerichtsbarkeit und Verwaltung im be
ſetzten Gebiet Es verſteht ſich von ſelbſt daß das eingeleitete
Strafverfahren gegen den franzöſiſchen Spion hierdurch nicht be
cinflußt werden wird Einer Veeinfluſſung dieſer Art kann ſchon
deshalb nicht nachgegeben werden weil ſonſt Angehörigen der Be

a müchte völlige Straffreiheit in Deutſchland gewährleiſtet
würde

No necares er hleppunastakik

Die Verhandlungen der Repko und der Votſchafterkonferenz

Man muß anerkennen daß die engliſche Sachverſtändigen
konferenz die Behandlung der Ruhrfrage nicht auf die lange Bank
ſchiebt obgleich die Wahlbewegung das politiſche Jntereſſe ſtark
beſchlagnahmt Abgeſehen von dem Beſchluſſe eine Zuſammen
arbeit der Eiſenbahnbehörden in der engliſchen Zone mit der fran
zöſiſch belgiſchen Regie zu empfehlen legt die Konferenz der eng
liſchen Regierung nahe in einen ſofort einzuleitenden direkten
Meinungsaustauſch mit Frankreich über Haupt
fragen einzutreten wie Beteiligung Englands an dem von Frank
reich vorgeſchlagenen Sachverſtändigenausſchuß zur Prüfung der
deutſchen Leiſtungsfähigkeit die Berechnung der Koſten der Ruhr
beſetzung und die ſeparatiſtiſche Bewegung Dieſen Gedanken des
Meinungsaustauſches wird Herr Poincars wohl freudig auf
greifen um abſeits vom Wiederherſtellungsausſchuß ſeine Ver
ſchleppungstaktik vielen zu laſſen Dort argwöhnt Poin
caré nämlich den ſchließlich unvermeidlichen Ausbruch des Kon
flikts mit dem engliſchen Vertreter und deshalb läßt er durch
das Echo de Paris eine Vertagung der Sitzungen jenes Aus
ſchuſſes hingegen geſonderte Beſprechungen zwiſchen Barthou und
Bradbury zwecks Ausfindigmachung einer Kompromiß
formel empfehlen

Paris 30 Nov Eigene Drahtmeldung Heute tritt
in Paris die Reparationskommiſſion zuſammen um über die Ein
berufung des Sachverſtändigenausſchuſſes zur Prüfung der deut
ſchen Zuhlungsfähigkeit zu beraten Die Botſchafterkonferenz be
ſchäftigte ſich geſtern mit den Leipziger Zwiſchenfällen Die Ent
ſcheidung wurde vertagt

Die Deutſchvölkiſche Freiheitspartei bleibt verboten Jn
einem Schreiben des General von Seeckt an den Führer der Deutſch
rölkiſchen Freiheitspartei Abg Henning wird unter Hinweis auf
die vor dem 26 November liegende Tätigkeit des Abg v Gräfe
das Verbot der Partei in vollem Umfange aufrechterhalten

Die Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung auf unbeſtimmte Zeit
verboten Die Rheiniſch Weſtfäkiſche Zeitung die bekanntlich
auf acht Tage verboten war und am Donnerstag wieder erſcheinen
ſollte iſt von der Beſatzungsbehörde aus unbekanten Gründen auf
unbeſtimmte Zeit verboten worden

Ausſchluß Eberts aus ſeiner Gewerkſchaft Der Vorſtand des
Sattler Tavezier und Portefeuillerverbandes hat den Reichs
präſidenten Ebert aus der Oraaniſation ausgeſchloſſen und zwar
auf Grund einer Satzungsbeſtimmung nach der der Ausſchluß eines
Mitgliedes erfolgen kann wenn er ſich Handlungen zuſchulden
kommen läßt die den Jntereſſen des Verbandes entgegenwirken
Herr Ebert wird dieſen Ausſchluß zu tragen wiſſen

Eine edle Tat Am Sonntag dem 25 November abends
gegen 9 Uhr ſvrang von der Hohenzollern Brücke ein Mädchen in
den Rhein Ein br tiſcher Soldat deſſen Name allerdings noch
nicht feſtſteht verſuchte das Mädchen zu retten wobei beide Per
ſonen ertrunken ſind Die Perſonalien des Mädchens ſind noch
nicht ermittelt

Ein neuer Kirchenprozeß in Sowjetrußland Die Sowifet
behörden haben Hilar on den nächſten Mitarbeiter des Patriarchen
Tichon und 13 weitere Perſonen aus der Umgebung des Patri
archen verhaftet Ein neuer großer Kirchenprozeß ſoll bevorſtehen

Wie im Aeußeren war auch zweifellos Baronin Helene Welzin
in ihren Anſichten und nationaler Haltung auf einem anderen
Standpunkte als ihre greiſe Mutter es war Das bewies einſt
ihre Neigungsheirat mit einem deutſchen Baron von Welzin Das
bewies ihre Erziehung ihren beiden Kindern Raymund und
Meluſine freien Weg und freie Wahl in ihren Anſichten zu geben

So hatte Dietwart beſtimmt gehofft eine Verbindung von
Meluſine mit ihm würde ohne ernſtliche Reibungen und Meinungs
verſchiedenheiten über nationale Fragen möglich ſein Seine
künftige Schwiegermutter war tolerant fühlte vor allen Dingen
als Menſch der zum Menſchen ſprach Die alte Baronin die
übrigen nahen Verwandten die Greiſin mit ihrer paſſiven Reſiſtenz
gegen alles Deutſche und der Baron Camille mit ſeinem Sohn
Alceſte mit ihrer offenen Oppoſition gegen alles Deutſche mußten
eben mit in Kauf genommen und ein latent freundlich höflich
kühles Familienverhältnis geſchaffen werden

Aber wenn jetzt die Zuneigung von Meluſine 7
Während Dietwart noch nach den rechten Worten ſuchte um

bei der Mutter ſeiner Braut um ein offenes Wort des Vertrauens
zu bitten meldete das Mädchen den Beſuch des jungen Herrn
Baron Alceſte Da der Angemeldete bereits draußen auf dem
Gange wartete war es für die Dame des Hauſes unmöglich ſich
verleugnen zu laſſen oder um eine ſpätere Zeit des Beſuches zu
bitten So blieb ihr als ſie Dietwart mit einem Blick anſa
dieſe unvorhergeſehene Störung entſchuldigen zu wollen nichts

e als den Beſcheid zu geben den Herrn Baron hereinzu
ühren

Alceſte hatte draußen ſchon den Eindruck empfangen im
Salon ſeiner Tante ſei Beſuch anweſend Jn ſeinem Geſicht das
nervös und zerſtreut ſchien von einer Menge Ueberlegungen und
Eindrücken in dieſer ereignisreichen unruhigen Zeit trat plötzlich
der Ausdruck einer impulſiven Ablehnung hervor als er Dietwart
erkannte und erblickte

Wie der ſtille Verlobte ſeiner Kuſine hier Hielt er etwa
immer noch an der Verlobung feſt und beſaß möglicherweiſe gar
die Abſicht jetzt bei der Baronin Helene die Veröffentlichung zu
veranlaſſen War es dieſem Herrn v Schölzer immer noch nicht
ganz zum Bewußtſein gekommen daß die Zeit in der hier dieDeutſchen eine Rolle ſpielten vorbei war Völlig und für immer
vrorbei Daß man in ſeiner ſo reichen und vornehmen alt
eingeſeſſenen Familie wie die Hammerſchlags es war gar nicht
daran denken konnte die einzige Tochter jetzt einem Deutſchen zur
Frau zu geben

Oder war dieſer Herr v Schölzer jetzt vielleicht gerade hier
um mit Delikateſſe wegen der völlig veränderten Verhältniſſe die
Verlobung wieder zu löſen Nun Alceſte würde ja nachher

Neues vom Tage
Folgen der Stumfiuk

Den Nordweſtſtürmen dieſes Jahres ſind an der ganzen Oſtſee
küſte wieder große Strecken von Dünengelände zum Opfer gefallen
Was im Sommer an Land angetrieben worden war was mühſam
im Laufe der Zeit ſeit der letzten ſchweren Sturmflut ſich wieder
zu Dünengelände gefügt hatte alles iſt wieder in wenigen Stunden
dem gefräßigen Meer zum Opfer gefallen Schwere Gefahr droht
dem Fiſcherort Rowe im Gebiete der Lupow und des Gardeſchen
Sees Unabläſſig nagt der Nordweſt an den Sand und Lehm
dünen die das flache Gelände um den Gardeſchen See ſchützen
Die mächtige Lehmdüne weſtlich von Rowe die noch vor drei Jahren
ein dauerndes Bollwerk gegen die See zu ſein ſchien iſt ihr faſt
ganz zum Opfer gefallen Das Meer iſt am Gardeſchen See in
den beiden letzten Jahren um 20 Meter vorgedrungen Noch
ſchwerer iſt das Fiſcherdorf Damkerort bedroht das auf einer
ſchmalen Nehrung zwiſchen dem Bukowſee und der Oſtſee liegend
in den nächſten Jahren unrettbar ein Opfer des Meeres wird falls
es nicht gelingen ſollte durch Uferſchutzbauten Dünengelände zu
gewinnen und dieſe erheblich zu verbreitern und zu erhöhen Die
in dieſem Jahre bereits ausgeführten Schutzarbeiten ſind faſt reſt
los durch die letzten Stürme wieder vernichtet worden Nicht
ganz ſo groß iſt die Gefahr die dem zwiſchen dem Jasmunder See
und der Oſtſee gelegenen Orte Reſt droht Bei Kolberg iſt s der
Ausflugsort Elyſium in Nähe des Stadtwaldes der bei einer
nächſten ſchweren Flut rettungslos hart an den Rand des Meeres
wird verſetzt werden Nicht lange wird es währen dann ſinken
die letzten Mauerreſte der Kirchenruine bei Hoff ins Meer Und
dieſe Kirche lag vor Jahrhunderten etwa 138 Kilometer landein
wärts Aehnlich gefährdete Stellen finden ſich an der Küſte von
Uſedom bei Koſerow wo von 1895 bis 1897 zum Schutz der ab
ſtürzenden Ufermaſſen eine Felſenmauer erbaut wurde die den in
die See vorſpringenden Jnſelteil wie ein Panzer umgürtet Ret
tungslos iſt der nördliche Teil der Jnſel Hiddenſee der Dornbuſch
dem Untergang geweiht Von allen Uferſchutzbauten haben ſich
außer dem gewaltigen Steindamm im Kösliner Oſtſeegebiet der
Kolberger Bühnenſchlag am beſten bewährt der einmal die Kraft
der anrollenden Wellen bricht und der Aufrandung abgeriſſenen
Dünengeländes die beſte Gewähr bietet

Ein Oberwachtmeiſter von Kommuniſten erſchoſſen Da
Polizeipräſidium Stuttgart hatte Kenntnis davon bekommen daß
in einer Wohnung in einem Stuttgarter Vorort eine kommuniſtiſche
Verſammlung ſtattfindet und entſandte darauf zwei Beamte Der
Oberwachtmeiſter Tſchirſch ſuchte dieſe geheime Verſammlung mit
vorgehaltenem Revolver in Schach zu halten und ſandte den anderen
Beamten nach der nahegelegenen Polizeiwache um Verſtärkungen
zu holen Als die Beamten kamen fanden ſie den Oberwacht
meiſter Tſchirſch innerhalb der Haustür t durchſchoſſener Bruſt
tot vor Die Kommuniſten waren durch das Fenſter entflohen
Ausſchußlöcher der Türe des betreffenden Zimmers ließen erkennen
daß ein Fevergefecht durch die Türe ſtattgefunden hatte Auch
hatte der Oberwachtmeiſter ſämtliche Munition ſeines Revolvers
verſchoſſen

Sechs Perſonen beim Schlittſchuhſaufen ertrunken Auf dem
Glashüttenweiher bei Stolberg Rhld vergnügten ſich geſtern
abend mehrere hundert Perſonen mit Schlittſchuhlgufen Plötzlich
brachen 15 Perſonen ein Die meiſten konnten ſich retten ſechs
Perſonen und zwar vier junge Männer und zwei Mädchen im
Alter von 18 bis 20 Jahren ertranken

Vollſtreckung der Todesſtrafe an einem Doppeſraubwörder
Das Schwurgericht Augsburg batte Ende Sovtember den Schloſſer
Andreas Haeringer aus St Georgen bei Dießen am Ammerſee
wegen Doppeſranbmordes an dem Hheromtsrichter Luder und
ſeiner Hausbälterin zum Tode verurteilt Die Todesſtrafe wurde
beute durch Erſchießen vollſtreckt nachdem eine Beanadigung durch
die Staatsregierung abgelehnt worden war Der Verurteilte
ſtarb renmütig und gefaßt

Erſchwerte Einreiſe nach der Schweiz und nach Holland Die
politiſchen Wirren in Deutſchland haben den ſchweizeriſchen Bundes
rat veranlaßt die Eſnreiſebeſtimmungen vorübergehend zu ver
ſchärfen Einreiſev ſa nach der Schweiz werden nur in Ausnahme
fällen erteilt gegen Vorlegung von Urkunden die die Dringlichkeit
der Reiſe nachweiſen Paßviſa zum Kuraufenhalt werden nur an
Erholungsreiſende erteilt die ſchon früher wiederholt in der
Schweiz waren und für die kein Verdacht beſteht daß ſie ſich
dauernd in der Schweiz niederlaſſen wollen Aehnliche Maß
nahmen hat Holland getroffen das ſeine Konſulate in Deutſch
land ebenfalls angewieſen hat E nreiſebewilligungen nur in den
dringendſten Fällen und nach Rückfrage im Haag auszuſtellen

Schneeunwetter und Verkehrsſtörungen in Frankreich Jn
ganz Frankreich herrſchte geſtern Schneeunwetter Der Tele
gravhen und Telephonverkehr erleidet große Unterbrechungen
Auch aus Brüſſel wird großer Schneefall in ganz Belgien ge
meldet Auch in Belgien iſt der Drahtverkehr dadurch faſt lahm

gelegt worden

Gelegenheit haben die Tante auf der Fahrt zum Schloß hinaus
genau auszufragen

Deswegen nahm er gar nicht erſt den von der Baronin durch
eine Handbewegung angebotenen Sitz an ſondern begann nach
dem die beiden Herren ſich mit froſtigſter Höflichkeit begrüßt hatten
ſogleich mit dem Grund ſeines Herkommens Ob es der Tante
vpaſſe wenn man in einer Stunde die Fahrt zur Grandmama
hinaus anträte Die Tante würde ja heute ohnehin draußen er
wartet und er wolle ſich gern anſchließen weil er der Grandmama
jetzt alle Einzelheiten über den Einzug der franzöſiſchen Truppen
in einigen Tagen geben könne welche die alte Dame gern er
fahren wollte

Mit einem kurzen Blick auf Dietwart der eine Selbſtmahnung
war hier in Gegenwart des Deutſchen keine Einzelheiten über
die prunkvolle Aufmachung der bevorſtehenden franzöſiſchen Parade
zu geben ſetzte er dann noch ſchnell er denke nun unter dem
Wechſel und der Klärung der Verhältniſſe daran ſeine Hochzeit
mit Adrienne ſchon in wenigen Wochen hier abhalten zu können

Baronin Helene lächelte Um Dietwart nicht völlig als
ſtummen Zuhörer auszuſchalten äußerte ſie e Da Sie ſoeben
erſt aus dem Lazarett von auswärts zurückkehren Herr v Schölzer
werden Sie kaum erfahren haben daß mein Neffe ſich vor einiger

z Vit Fräulein Adrienne Amberger aus Mülhauſen verlobt

Die beiden Herren wechſelten einen kurzen Blick Der von
Alceſte war ein Gemiſch von Zorn und Spott Ja er hatte ſich
eine Zeitlang in ſeine Kuſine Meluſine verliebt Hatte geglaubt
ſie mit ihren achtzehn Jahren in ſeine franzöſiſche Auffaſſung
hinüberziehen zu können Dann aber war ihm eines Tages
während des Krieges als nahem Verwandten die vertrauliche
Mitteilung gemacht worden Meluſine habe ſich heimlich mit
Herrn v Schölzer verlobt dem Freunde von Raymund Er
nahm damals dieſe Nachricht mit äußerer Gleichgültigkeit auf
Nun ja es war ſo gekommen wie er es damals ſchon an jenem
Wintertage im Schloſſe der Grandmama vorausgeſehen hatte
als die beiden Freunde um ein Haar beim Schlittſchuhlaufen
auf den Nebenarmen des Rheins ertrunken wären Wie ab
geſchnitten war mit der Kenntnisnahme von Meluſinens Ver
lobung ſeine eigene Zuneigung zur Kuſine geweſen Verflogen
verpuffil Kein Gefühl reſignierter Liebe hinderte ihn gegen
Ende des Krieges ſich mit der Tochter des reichen Fabrikanten
Amberger aus Mülhauſen zu verloben
Freunde teils in Straßburg teils in Mülhauſen d ihre
Hände beim Arrangement dieſes Verlöbniſſes im Spiel gehabt
bei welchem nach echt elſäſſiſcher die grund
legende gegenſeitige Frage war ob man reich heirate

Einige gute elſäſſiſche
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Der Dollar unverändert 4189 590000000
In Berlin ioſtel heute den 30 November

Geld Brief1 Dollar 4 1589 500 000 000 4 210 500 000 000
1 hohändiſcker Gu den 1 596 000 000 000 1 604 0056 000 000
1 franzöſiſcher Frank 227 430 000 000 228 570 009 000
I ſchwei eriſcher FFtan n 724 160 005 000 737 849 000 000
1 belgiſcher Frank 195 510 000 900 196 490 099 000
1 nchechiſche Krone 121 695 000 000 122 705 900 005
1 ſchwediſche Krone 1 105 230 000 000 1 110 770 000 000
1 norwegiſche Krone 6353 400 0099 000 641 609 000 000
1däniſche Krone 7558 100 o00 og0 761 900 000 000
I Bitterreichitche Krone 58 852 090 59 148 000
1 ungariſche Krone 219 450 000 220 550 0001 Pfund Sterling 18 354 000 000 000 18 446 000 000 000
e 3tali em u 545 o90 o00 182 455 000 005

1 Veſeta Spanien 546 630 000 090 549 370 000 000
1 Peſo Argen tinten 1316 700 000 000 1 323 300 000 000
I Marküg Finniandd 107 739 000 000 108 270 000 000

32 319 000 000 32 481 009 000
1 Yen Japan 1995 000 000 000 2 005 000 000 000
1 Wilreis Braſilien 359 100 900 000 360 900 000 000
1 Anar Jugoſiawen 47 481 000 000 47 719 000 000
1 Milreis Portugah 155 610 000 000 156 399 000 000

Beelin November Heute gab der Börſe eine ſeit langer
Zeit nicht mehr beobachtete Geldflüſſigkeit das Gepräge Die
ſtarken VPoſitionslöſungen an der geſtrigen Börſe ſowie die ſeit
einigen Tagen zu beobachtenden erheblichen Verkäufe von Deviſen
und der Arſtoß bedeutender Warenmengen im Großhandel haben
weſentlich da u beigetragen die bisherige Geldknapp
heit aufzuheben Darüber hinaus macht ſich im Zuſammen
hang mit der Beſſerung der Markkurſe an den Auslandsbörfen
ſeit einigen Tagen eine ſtarke Einſchränkung der Hamſterkäufe
im Warenmarkt als auch in der Nachfrage nach ausländiſchen
Zaßlungsmittels an der Börſe bemerkhar Alle dieſe Vorgänge
beeinflußten die Geldverhältniſſe nachhaltig Es ſcheint auch
als ob die Reichsbank auf dringende Vorſtellungen wirtſchaftlicher
Orcaniſationen in der Ausgabe von Rentenmart
neuerdings etwas mehr auf die Geldverhältniſſe Rückſicht nimmt
und die Ausgabe in etwas gleichmäßigerem Tempo vollzieht

Für die Effektenbörſe lag in der Beſſerung der Geld
markt verhältniſſe ein ſtarker Anreis zu neuen Unternehmungen
zumal vorgeſtern eine bedeutende Reduktion des Kursnivegus
eingetreten war Die Spekulation ſchritt auf der ganzen Linie
Zu Rückkäufen ſo daß die Effektenbörſe in ſehr feſter
Saltung eröffnete Späterhin geſtaltete ſich allerdings
das Geſchäft eher etwas ruhigex Die innerpolitiſche Lage fand
keine allzu große Beachtung Man ſieht in dem Kabinett Marxr
nur eine Neuauflage des Kabinetts Streſemann
mit veränderter Firma und hält dieſe Löing nicht für dauerhagftLehhaft erörtert wurden die geſtrigen Ausführungen des Vize
präſidenten der Peichshank über die Maßnahmen zur Stabili
ſierung des Markkurſes

Da heute aus dem Auslande Markkurſe gemeldet wurdendie zum Teil auf der Vöhe der Berliner amtlichen Deviſennotie

rungen lagen wurde bereits die Frage laut oh die Reichsbank
nicht gegebenenfalles eine Herabſetzung der Deviſenkurſe vorneh
men könnte Man iſt jedoch in Finanzkreiſen der Meinung daß
eine ſolche Maßnahme im jetzigen Moment ganz auge chlosen ſei
da eine Herabſetzung des Dollarkurſes auch ein Fallen der Renten
mark bedeuten würde wodurch die Einführung dieſes ZJahlungs
mittels in den Verkehr ſo gut wie unmöglich gemacht werden
könnte Man nimmt an daß falls keine unnorvorgeſebenen Er
gigniſſe politiſcher Art eintreten der jetzige amtliche Dollarkurs
ſich geraume Zeit halten werde Heute wurde der Dollar un
verändert notiert bei einer Zuteilung von 1 Prozent

m Montanmarkte waren beträchtliche Erholungen
zu verzeichnen So gewannen in Billionen Prozent Eſſener Stein
kohlen 54 Gelſenkirchen 23 Haryener 22 Deutſchlux 20 Köln
Neueſſen 20 Kattowiher 22 Riebeck 36 Phönix 10 Rheiniſche
Braunkohlen 33 Laurahütte Mannesmann und Caro Hegenſcheid
8 Sehr feſt lagen auch deutſche Kali vlus 20 Am Markte der
chemiſchen Werte beſtand beſondere Nachfrage nach Oberkofs vius
11 Badiſche Anilin plus 5 Goldſchmidt plus 6 Von Elektro
werten waren beſonders geſucht Schuckert vplus 10 Elektr Licht
und Kraft plus 4,5 Velten Guilleaume plus 20 Am Markte
der Moſchinenbauanſtalten lagen ſehr feſt Gebrüder Böhler vlus
24 Berlin Karlsruhe plus 22 Zu ungewöhnlich großen Umſätzen
kam es am Textilienmarkt Dort wurden von ſchwach gewordenen
Spekulanten große Zwangsverkäufe vorgenommen Dieſe führ
ten zu einer beträchtlichen Herahſetzung der Kurſe einzelner
Papiere Beſonders wurden betroffen Hammerſen die in großen
Mengen auf den Markt geworfen wurden wodurch der Kurs
gegen die letzte Börſe um etwa 12 Billionen Prozent d h um die

h z J c en W T xBe r

einhbeitlich Geſucht
M

und Obligationen

lebhaft umgeſetzt

gebünd Langſtroh

Marktplatz 22

Hälfte des Kursſtandes wrückging
erſt feſt waren waren ſpäter wieder abgeſchwächt
holt haben ſich alle Schiffahrtswerte
Hamburg Süd 23 Roland 14
anteile einen Teil ihres Kurver
Renten lagen in Anbetracht der

waren

Am Banfenmarkt holten Handels
luſtes wieder zurück Ausländiſche

f der Mark
Hypoihefenpfandhriefe

Werten waren ſehr ſtark geſucht die Kursmärkiſchen Pfandbriefe

Berliner Prodnktenbörſe

Berlin 30 November Die Haltung des Marktes war
bei wenig veränderten Preiſen ruhig
war im allgemeinen vorſichtig
Auch Roggen wurde bei azut behaupteten Preiſen nicht beſonders

Für Gerſte zeigte ſich Nachfrage jedoch bei

NRauhfutternotierungen nichtamtlich
gevr 0,80 1 00 Haforſtroh drahtgepr 0,70 90 bindf gepr Stroh 060 70

Wieſenheu 1 Sorte
1,30 1 40 alles per 50 kg ab Station

Leipziger Börsenkurse vom 30 Nov
Mitgeteilt von der

Dresdner Bank Filiale Halle
Telephon 5095 und 5098

ſNotfiorungen in Rillionen

Auch Vetroleumwerte

So gewannen Hart

feſten Haltung
non

Die Unternehmu
Weizen war wenig angebaten

eher niedrigeren Preisgeboten Hafer war matt Mehl hatte
ruhigeres Geſchäft

Notierungen in Goldmark

für 1000 kg für 100 kgWeizen märk 192 00 200,00 Weiienkleie 80 00
Roaggenßleie I 60 7,8ſchle Ravs 10 00 kg 335 340Roggen märk 172,00 178,00 Leinſaat 10 0 kg S

pont m Erbien Viktor a 45,00 55 ,00ſchle f S Kleine Sveiſeerbſen 33,00 36,00weſtpr S Futtererbienmecklenb PTelu ichen 17 19Gerſte mär k 197,00 200,00 Ackerbohnen 2

ſchleſ Wicken SHafer märk 160,00 167,00 Seradella 20 23

pomm 13,00chle t S LeinkuchenMais o Prov Ang prpt Drockenſchnitzel 8,00
loco Berlin a Dorſme laſſe 7,00ab Hamburg ZuckerſchnitzeWeirenmehl 70 3 33 00 36,50 Kartoffeflocken 18 19

Roggenmeh 709 D 30,00 33,00 Kartoffein Erzeugerpreis 10

1,60 1,80

Sehr gut er

Weizen und Rongenſitroh drahf

desgl Z

die zu

ag 10

nicht
dieſen

nagsluſt

Sorte

rab 1 4 197 mit 150 kg

allen beutsche Credianstalt 9 4eerasne h ammgarn 1
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Wertheständige Anlteihen
In Billionen Prozent

m 7 7 77
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7itteldeutſche Handels
und Wirtſchaftstung

Die Umſtellung des Poſt checkverkehrs
Umrechnung in Rentenmark am 14 Dezember

Auf Grund einer Verordnung des Reichspräſidenten wird der
Poſtſcheckverkehr im Einvernehmen mit dem Reichswährungskom
miſſar in den Tagen vom 13 bis 15 Dezember auf Rentenmark
umgeſtellt Vom 17 Dezember ab werden die Poſtſcheckkunden über
ihr Guthaben in Rentenmark verfügen können Auf dieſe Weiſe
wird für die Poſtſcheckkunden die Möglichkeit geſchaffen was
für die Wirtſchaft von nicht zu unterſchätzender Bedeutung iſt Be
träge wertbeſtändig von Konto zu Konto zu überweiſen und da
neben auch wertbeſtändig Barzahlungen zu empfangen und zu
leiſten Die Weiterführung der Papiermarkkonten neben den
Rentenmarkkonten hat ſich wegen der Vetriebs und Raumverhält
niſſe der Poſtſcheckämter nicht ermöglichen laſſen Die Stammein
lage auf den Rentenmarkkonten wird 5 Rentenmark betragen
Zahlkarten Ueberweiſungen und Schecks müſſen auf Rentenmark
lauten Bei Einzahlungen auf Zahlkarte werden neben Renten
mark bis auf weiteres auch die Anleiheſtücke bis 21 Mark 5 Dol
lar der wertbeſtändigen Anleihe des Deutſchen Reiches in Zah
lung genommen

Die Schecks werden in Rentenmark ausgezahlt Stehen die
erforderlichen Beträge nicht zur Verfügung ſo wird gezahlt nach
dem die Mittel beſchafft ſind Der Empfänger kann jedoch die
Auszahlung in einem anderen vorrätigen Zahlungsmittel zu dem
am Morgen des Auszahlungstages geltenden amtlichen Kurſe ver
langen Das auf den Poſtſcheckkonten vorhandene Huthaben wird
bis zu einer vom Reichspoſtminiſter noch feſtzuſetzenden Höchſt
grenze zu dem am Morgen des 14 Dezember geltenden amtlichen
Kurſe in Rentenmark umgerechnet Der dieſe Höchſtgrenze über
ſteigende Teil des Guthabens wird in Papiermark zurückgezahlt
Die Konten der Poſtſcheckkunden die die Umſtellung ihres Kontos
nicht wünſchen und dies dem Poſtſcheckamt bis 11 Dezember mit
teilen werden nach Rückzahlung der Reſtguthaben geſchloſſen Ein
zahlungen auf Zahlkarte für Papiermarkkonten werden bei den
Poſtanſtalten vom 13 Dezember ab nicht mehr angenommen Bis
zum 12 Dezember bietet ſich mithin die Möglichkeit Poſtſcheck
konten auf denen ſich kein ausreichendes Huthaben befindet in
Papiermark aufzufüllen Den Poſtſcheckkunden wird nähere Mit
teilung in den nächſten Tagen vom Poſtſcheckamt zugehen

Halle Hetiſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Der Aufſichtsrat l at
am 26 d M beſchloſſen die ſämtlichen noch nicht eingelöſten
3 und 4proz Teilſchuldverſchreibungen der Geſellſchaft mit
500 Milliarden Papiermark für je 500 M Nennwert einzulöſen
ſofern die Stücke und zwar auch die zum 2 Januar 1924 ge
kündigten ſofort ſpäteſtens bis zum 31 Dezember 1923 zurück
gegeben werden Nach dieſem Tage ſoll die Einlöſung nur zum
Nennbetrag erfolgen

Oleawerke G Riebeckſche Montanwerke In der Aufſichtsrats
ſitzung der Oleawerke wurde beſchloſſen der demnächſt einzuberufenden
Generalverſammlung den Abſchluß eines Pachtvertrages mit den Riebeck
ſchen Montanwerken vorzuſchlegen Dabei ſoll den OleaAktionären
eine Dividenden Garantie im Verhältnis von 8 OleaAktien zu 1 Riebeck
Aktie gewährt werden Weiter wurde vorgeſehen die Zahl der Auf
ſichtsratsmitglieder zu erhöhen und u a die Zuwahl von Vorſtands
mitgliedern der Riebeckſchen Montanwerke zu beantragen Auch ſollen die
zur Durchführung dieſer Punkte erforderlichen Satzungsänderungen be
wirkt werden

Leipziger Schlachtviehmarkt vom 29 Nov Auftrieb 123 Rinder
18 Ochſen 40 Bullen 8 Kalben 57 Kühe 1687 Kälber 168 Schafe 203
S we ne zuſammen 68 Tiere Preiſe für 1 Pfund Lebendgewicht in
Milliarden Mark Ochſen 1 Kl 2 Kl 780 950 3 Kl 550 750
4 Kl 400 550 Bullen 1 875 900 2 700 875 3 550 700 4 400 550
Kühe l Kalben u 2 3 700 850 4 500 700 5 300 500 Kälber
1 2 780 800 3 600 780 4 450 600 S chafe 1 2 850 1000
3 500 850 Schweine 1 1500 1700 2 1700 1900 3 1100 1500
4 709 1100 5 700 1100 Geſchäfts gang Rinder und Schafe ſehr
langſam Kälber mittelmäßig Schweine langſam Ueberſtand 50 Rinder
davon 10 Ochſen 13 Bullen 5 Kalben 22 Kühe 83 Schafe 12 Schweine
Außerdem von Fleiſchern ſelbſt zugeſührt 14 Rinder 71 Kalben 1 Schaf und
79 Schweine Ein Poſten beſte nordiſche Schweine koſteten über Notiz Die
Stallpreiſe müſſen je nach Qualität für Rinder 20 Proz für Kälber und
Schaſe 18 Proz und für Schweine 16 Proz unter der Notiz vom vorigen
Wartkt liegen
h S

Ohne Gewönhr
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z 72 74Judag ind uH 2 900 Was Wer a i rGere 131 Fee 6 werret Boec F xani s Zoaline Salaungen Neu 14 8 20h re 20 5 178 ZSalzdetfortn 32 26 30 6 26 5

n enc e 13 Sz2eryr Base t Wittevor Gulet vÄ v onia Zemen Wolt RKassol Kederet e Sehedewitz Kam WVotan Werk 6 8bei Katho S 23 Sebeidemandel 525 25 Wrege uKattow ergdao d 45 Sehies Agseh Zeiten Masoh 23 2e T 57 Sohleso 3 39 Zoiiotot Walahot 9 ioula Lisen 23 J Zimmermann W 1Keoyling Luom I Sehneider luge 16 10 5 Zer ää 23 7
on m dte Sekte n 7750im n k 7Köln Neuessen 63 46 Sehubert salzer 19 9 1 Adrärrung der Kurztl
Köla Rottweller 751 8 Seduerert Co 45 41 5
Koln Gas 233 J Sebulg jun Fri 22 17 in unserem araaettel etad

aante e u e e en igs m sSsiegen s ausKönigezelt Pors 95 SiemensElot Be RKenteaverte nur die hillioper
wonti Kautseh 25 75 Siewens Glasind 94 15 5 angegede n u etwaige Mill iarden
Körbisdort 4u0o h Siemens Hals 60 27 Daeh dinem T ktgedr Köriing 78 56 dte 13 den oleriehkraus u Co 15 I Sxrenget I 12b Bülicnen Progon



Sonnabend T Uhe
Jmproviſatlonen

im Juni
Sonntag

Der Schatzgräber
2 S T Ig G AERIKA

Sonntag abds 7 Uhr
t

Jmprov ſationen SCHNEIIDIEMIST
im Juni

Wer hilft
Für die Einrichtung haliſcher

Wärmeſtuben als Zwe gunternehmender halliſchen Volksſpeiſung werden
noch geeignete Räume 30 60 Per
ſonen faſſend für einige Rachmittags
ſtunden gebraucht Wer ſtellt ſolche
zur Verfügung

Wer hilft weiter be ihrer Einmich
richtung durch lerihweiſe Hergabe von
Tiſchen und Stühlen durch Ueber
laſſung von Zeitungen Zettſchriften
und Büchern

Anmeldungen erbeten an die Firma

Franz König Co Halle
Gr Ulrichſtr 36 im Hof

Fernruf 5695

2272

DeltsölanäsertolgreigeteSänell Sdreidwasebine

wnw nene m enMercedes
mit Blling Einrichtung und

Wagenbreilten 60 cmu ſedlh hale Leipziger Str 2223

m3ccgqq

r W

FOR FPASSAGOIERE VUND FRACHT

HAMBURG
cusa MExico M e I J

C STASIENZur BequemlichkeitNeues Theater in
Leipzig tAv VrRA e ganpicoSonmmnab I Dezbr 7 ERTo M unſerer geſchätzten Leſer haben wir in verſchiedenen Stadtteilen AusTrPALIE Mhenen e Ausgabeſtellen eingerichtet in denen uuſere Zeitung abgeholt e Sek Aus amtlichen velanntmachungen
Leipzig D Toledo 22 Dez werden kann Durch dieſe Einrichtung verbilligt ſich ganz be 7 s a r

Bri nerxann rI er D Holsatla 25 Jan 1924 ſonders das Abonnement Der Bringerlohn z Zt 50 Milliarden e hedeng Tür in r 7 Bekanntmachung betr das
fällt fort Jn ſämilichen Ausgabeſtellen iſt gegen 5 Uhr abends
unſere Zeitung zu haben Wir geben die gegenwärtigen Aus
gabeſtellen im nachſtehenden bekann

Keisegepäck Verstohegerung
Nä bers Auskunft gorahNORDDEUTSCHERE

C Einrichtungen erster Klasse
Staatszimmerkflucht zweiterklasse

Mittel Klasse dritter Klasse
und Zwischendeck

Operetten Theater
in Leipzig

Sonnab 1 ri/
Der arme Jonathan

Reichsmietengeſetz

Auf Grund des Reichsmietengeſetzes vom
24 März 1922 Reichsgeſetzblatt S 273 inNähere Auskunft über Fahrpreise Albrechtſtraße 1 Hermann Beinhoff gSriedri v T yater uvd alle Einzelheiten erteilt Ecke Bernburger Straße Schokoladengeſchäft r geren

Deſſau HAMBURG AMERIKA iNIE Beeſener Straße 65 Guſtav Oito Zigarren eſchäftSomnah 1 Dezbr 7
igarrengeſchäftNathan der Weifſe dig geſeBernhardyſtraße 51 O

Ecke SüdſtrMamseunao und deren Vertreter in Nürnberger vom 4 Auguſt 1923 Geſ Sammlung S 382
wird gemäß unſerem Beſchluß vom 27 No

Deutſches National Halle a Georg Schultze Brei e Koloni vember 1923 mit Genehmigung des Herrn ReDe reite Straße 24 Paul Sonntag Kolonialwaren 4Theater in Weimar Bernburger Str 32 Fe nspr 2279 geſchäft an d e ine d e EF u N en v Segr r c
Sonnab 1 Dezbr 7 Ernſt Hohl ZigarrengeſchäftDie verkaufte Braut

Deſſauer Straße 20
Heinrich Studenroth PavierhdlgHallesches Verkehrsbüro Delitzſcher Str 10 in Halle a S Lioydreiseouro die Verordnung des Magiſtrats vom 28 Sep

Roter Turm Marktplatz tember 1923 in folgend kt dertStadttheater Erfurt Forſterſtraße 19 Max Wannſchatz Kolonial L Sch önli cht r S e 7 W mr re kenSonntag 1 Dezbr 7 Frachtauskünfte erteilt das warengeſchäft und die nicht umlagefähigen BetriebskoſtenSchiffsfrachtenkontor G m b
Magdeburg Alte Ulrichstrasse T

Telephon 2046

Reinhold Poſer Figarrengeſch
Friedrich Linſe Papiergeſchätt
Jakob Vieper Zigarrengeſchäft
Paul Mertens Kolonial

warengeſchäft

Friedrichſtraße 1
Frieſenſtraße 1
Geiſtſtraße 51
Glauchaer Straße 10

Große Steinſtraße Sigismund PaehEcke Finkegatenſtri Zigarrengeſchäft
Große Steinſtraße 29 Georg Schlereth Zigarrengeſchäft
Große Ulrichſtraße 18 F Hartmann Figarrengeſchäft
Großer Sandberg 11 Wilhelm Dummernix Friſeur

Poststrasse
Stadt Hamburg

Kirchliche Nachrichten
Für den 1 Advent den 2 Dezember 1923

Kürzungen Abendmahl Kindergottes

Tannhäuſer
7

einſchließlich des Zuſchlages für die Steigerung
der Zinſen einer in der Vorkriegszeit vorhan
denen Belaſtung des damaligen Grundſtücks
wertes und die Steigerung der Koſten für die
Erneuernng dieſer Belaſtung gemäß S 3 Abſ 1
Ziff 1 des Retchsmietengeſetzes beträgt unbe
ſchadet der Beſtimmungen des S 3 der obigen
WMaagiſtratsverordnung 17500000 0600 Grund
mieten 1 750 000 000 000

Für Räume die zu gewerblichen Zwecken

iſt Skatgelegenhett Kotgole der Gewerkſchaft Miche

ir kündigen hiermit unsere im Ver
kehr befindlichen Gutscheine über

50 Milllonen Mark
Hoſenlräger
Sehr große Auswahl 2 Hardenbergſtraße 16 Robert M n l er Friſeur dienſt Bibelſtunde S 1 der Reichsgewerbeordnung hergeſtellt ſindH eher Sag M Mg Harz s e Bräutigam Friſeur Sammlung Für das Diakoniſſenhaus in Halle oder mit Zuſtimmung des Magiſtrats Woh

Gr Steinſtr 84 20 Mililarden Mark er e e Dhaka r earer haft Sonntag 8 Jahresſeſt des Stadtverbandes der nungsamt für gewerbliche Zwecke verwendet
e t Herrenſtraße 6 Mar rüger Ziaarrengeſchäft r werden beträgt der Zuſchlag für VerwaltungsSuche groß Teppich Die Einlösung erktolgt Kleine Steinſtr 3 Otto Oſterburg Friſeur Frauenhilfe im Stadtmiſſionsſaal koſten und die nicht umlagefähigen Betriebs

elektr Hängelampe und in Halle vei der Hauptkasse der Michel i Ladenbergſtraße 46 V S ch röder Papierhandlung U L Frauen 10 Bauke 5 Knoblauch koſten zuzüglich des Finſenzuſchl ges
Flurgard gebe dafür werke Dorotheenstrasse 17 Landwehrſtraße 7 A Wenzke Zigarrengeſchäft 1124 G Fritze KKürche 112 Schlem 1875000000 Grundmieten 2 187 500 000 000
la Weienmehl oder in Grosskayna bei der Werkskasse der Leipziger Straße 84 M Müller Figarrengeſchäft mer Reformrealgymnafium St Ulrich 10 2 Umlagefähig ſind außer den im s 3

Ruhmer 5 Schütz 11 K Thiede Martins
bera 21 11 K Schütz nie St ſriebskoſten auch die Koſten der Haftpflichtver
Ulrich Oſt 10 Schütz Betſaal KrondorſerStraße 11 Ruhmer daſelbſt er Moritz e Teenheſcteeſ ten Aye und die Koſten
10 Keller 5 ſ Georgen 12 K Voigt Kirche 3 Der Zuſchla ür die laufenden Jng er Du San Jnr ſtandſetangenttenezgerut S 3 Abſ 1 Ziffer 3
2 W des Reichsmietengeſetzes beträgt 6 000 000 000Lang 6 Dewerzeny Dienstag 8 Bibl Beſpi Grundmieten 5 600 000 000 000
Lang Freitag T Gabriel Lauren ius 10 Für Räume die zu gewerblichen Zwecken
Wagner A 2 K Wagner Gem Haus S 1 der Reichsgewerbeordnung hergeſtellt ſind

Leipziger Straße Paul Starke Zeitſchriftenzentrale
Gegenüber Leipziger Turm

Lerchenfeldſtraße 23 Max
Ecke Langeſtraße

neue Herrengarderoben Gewerkschaſften MicheolVesta
Offerte unt O 3234 an in Neumark bei der Werkskasse der Ge
die W e Zeitung werkscheft Leonhardt
V in Rossbach bei der Werkskasse der Gewerkschaft Gute Hoffnung Liebenauer Str 165

Ecke Wolfſtrin Merseburg bei der Michel Brikett 5n rrig e erse Ludwig Wuchererſtr 1 Anna Königsmanun Buchddlg
in Naumburg bei unserem General Ver 55 Kern Papierhandlung70 G erick e Papierwarengeſchäft

treter Alfred Zipfel Neuengüterin Welssenfels a der Firma Max Zirne Magdeburger Str 184 F Anspach Nachf Figarrengeſch

obiger Magiſtratsverordnung aufgeführten Be

Petzold Friſeur

Hermann Müller Friſeur

stein Merseburger Strasse 67 Mansfelder Str 50 Paul Lang Kolonialwarengeſch Veſper Meinhof Dienslag 8 B Gabrielfgebül rn bis len Z er 1923 62 O Lehmann Zigarrengeſchäft Gem Haus Stephanus 10 Meinhof et er ne Dre er
Hookey joler Mit Ablauf dieses Termines verlieren die Marktplatz 24 O ro Hendels Buchhandlung 11 K Hagemeyer Gem Haus 5 ſ Lau werden beträgt der Zuſchlag ſür die laufenden

Scheine ihre Gultigkeit Merſeburger Str 14 Wen el Nachf Zigarrexgeſchäft rentius Mittwoch 2 Miſſionsverkauf Gem Inſtandſetzune sarbeilen gemäß F 3 Abſ 1Ruderor grnor Halle den 28 November 1923 58 Herm Schnelle Friſeur Haus 6 ortrag und Muſik Donnerstag Ziff 3 des Reſchsmſetengeſetzes 84 000 000 000
S 65 Marg We yer Pavierageſchäft 8 B Meinhof Gem Haus St Georgen T 400 oſt df h W u ha lo Vahld eck M 5 Witte h Niebech Hrundmieten 8 400 000 000 000adranrer 22 e Mühlweg Emil Tiſcher Zigarrengeſchäſt Dir x W w e 4 Die Zu chla e gemäß den Ziffern 1 undsowie für Ecke Bernburger Str t ſelle Moehr Dienstag i B Mo Paulua dieſer Bekanntmachung ſind berechnet auf derNeue Promenade 1a Hauptgeſchäftsſtelle e e Roehr Paulus Grundlage eines Maurerſtundenlohnes vonLojohtatdietik und

Tourlstilk
Emil Schiele

Zeitungsverkaufſtelle
Otto Meyer Figarrengeſchäft
Herm Schmidt Figarrengeſch

10 Bach 5 Jacobi Gem H ius 12 K 700 000 500 000 Mark Jm Berzu gsfalle erBach 2 K v Broecker Dienstag 8 Gemein höhen oder ermäßigen ſich die Zuſchläge in dem

ſchatsſtunde Bach Donnerstag 8 Rel Beſpr gv Broecker Stadtmiſſion 41 Evangeliſation gleichen Maße in dem der Wauvrerſtundenlohn

Niemeyerſtraße 11
Ecke Landwehrſtraße

Reilſtraße 9

Fubhrit Mederlage

Wir beabſichtigen in Halle eine Nieder Reilſtraße 114n re lage unſerer Erzeugniſſe Alummiumwaren kehren B Mat feld Buchhandlung Dienstag 8 Gemeinſchaftsſtunde Johannes e a rae n r
7 n wen aller Art zu errichten Es kommen nur Firmen a d Goldenen Kugel 10 Gueinzius I K Tiſcher 1 K Guein 5 Die Hbchſtgrenze des Zuſchlags für großesehr preiswert in Frage welche Ausſtellungs und Lagerräume Sophienſtraße 9 Vöhlings Nachf Vapierwarengeſch zius 6 Erbauungsſtunde An der Johannes Inſtandſetzungsarbeiten im Sinne des S 6

5 Butz Lauchſtädter Straß 10 Butz Zhiger Magiſtrats Verordnung wird auf
Mantey An der Johanneskirche Mitt 56 000 000 Grundmieten 5 600 000 000 000

St Vartholomäus 10 r
Steinweg 29 Franz Kopſch Figarrengeſchäft kirche

Ranniſcher Platz d t1 4 lSteinweg 46 47 Sigismund Paet wo ueinziust Ecke Taubenſtr Zigarrengeſchäft, Hellwig Adv Feier Schulgem 12 K Wind

zur Verlügung haben eine weitgehendſte Bef Sohnes Nehf arbeitung garantieren können bei Grofſſiſten

A F Eberwann Warenhäuſern und Exporteuren gut eingeführt
und ſinanziell gut fundiert ſind um ein ſtändiges

i 2 T in J Dieſer Beſchliß tritt am 1 DezemberHalle Gr Stainstr 84 Sager event auf feſte Rechnung oder in Kom Triftſtraße 24 pt r Zweiggeſchäfts ſtelle cbe Freitag 8 VBibl Beſpr Helwis 923 in Kraft Se Beka imacheng des
miſſion zu unterhalten Gefl Angebote mit Giebichenſtein Petrus 10 Frigtzſche e 12 K Kunit Magi rats beir das Reichsmtetengeſetz vom

Trotha 10 Jenrich 12 K derſ Diemitz
91 Petzold 10 K derſe be

Evang luther Gemeinde Magdalenen
kapelle 10 Uhr Predigt Paſtor Brachmann
21 Chriſtenlehre

Turmſtraße 159 Otto Kolbe FriſeurWegſcheiderſtraße 22 Otto Rau Zigarrengeſchäft
Weitere Ausgabeſtellen werden auf Wunſch gern eingerichtet

Aufgabe von Referenzen erbittet
Maſchinenfabrik und Metallwerk

Aktiengeſellſchaft
Teichwolframsdorf i Th Fernruf 13

30 Oktober 1923 tritt mit dem Ablauf der
30 November 1923 außer Kraft

Halle den 29 November 1923
Der Magiſtrat

Fr Wohlfarth

Reißzeug magn
nduktor und Bücher
Tauſch od rKönigſtraße 48 pt I

Jung Mädchen 19Jucht ſofort Stellung in Wer zieht nach Leipzig
Biete Schöne geräumige 3 Zimmer Wohnung

mit Küche und reichlich Zubehör

Fleißiges ordentliches
Hausmädchen

für möglichſt ſof geſucht
Frau A Voigt Erfurt

Offene Stellen
W

kleinem Haushalt
Erna Horwath Suche urinayſt Luckenwalde Suche 3 4 Zimmer Wohnung in Halle OLylnayinaße 4 Viekiromontent Luckauer Str 1ö 9 unt n an u e ine gut aebenden De

Leiſtungsfähige Atleinmed ſucht Jahre ait geſtützt r reporiertGummiwarenfabrik t ehe hen ſegte n e güchen I men en men e Werh ls Zeichner ſofort moglich aſucht ſür ihre Spezialartikel ar rege n 77 unter l J Gerreidebranche Offert Rechenmaschinen
Abjätze nrerloſen us alt 2346 an die Exped mit Angabe der Fami ſelephon 5102Gummi Er e h 27 eſen Zeitung ſt n Achtung lienverhältniſſe u Ver

ungen e in Thüringen v Aktien t mögen unter A 6873wirklich beſtens einge n Suche g ann Il V Il h ate zu r eher u S etg an F Geſchäfts d Bl
geſucht Tvil wird be fung Mann m PreisGeneralvertreter Gutsmamſell un ſ a nern e ſteh Betrieb mit über angabe zu kauf e

für Jnland und Export Ausführ
liche Offerten erbeten unter N 1I11 an
die Expedition dieſer Zeitung

Suche per ſofort eine tüchtige

Filial Leiterin
für mein erſtes

Konfitüren Spez Geſchäft
am Platze Nur brauchek Damen welche
derartige Poſten v innehatten wollen
ſich unt Angabe b sheriger Tätigkeit und
Beiſügung von Zeugn Abſchriften bewerb

Kurt Schmiedicke

Stütze Köchin Wirt
ſchaftsfräulein StubenAllein Land u Haus
mädchen Frau Minna im unbeſetzt Vaterlande ln vorhand Arbeitsflächel an die Geſchäftsſtelle mi ernſter LebensaufReum gewerb Stellen dauernde Stellung Schriftl Angebote an nter H 6876 in der oieſer Feunngda ſtsf faſſung Winſe Herrn Todesfall
vermitti Erfurt Löber oder ſonſt Beſchätng Elſe Töberich Geſchäftsſtelle dieſes Bl zw ſpät Heirat kennen Keinhold Hofmann 49 Jahre Beiſetzung t
ring 38 auf größ Gut Fabrik Detmold mederzulegen zulernen Offert unter Deember 2 i Uhr Kleine Kapelle Ger

Suche zur Führung
meines frauenl Pfarr
haunshaltes V u
auf d Lande in Ober
franken eine

Haushälterin
zum l Januar 1924 für
ſämtl Hausarbeit Auf
wartung vorhand An
gebote unter R 100 an
die Exped d Zeitung

verh klein Familie mit
la Zeugn jucht bald

Lünen b Dortmund erb

Tochter u 1 Januar

bei vollem Familien
anſchluß
M Tauer Sömmerda

Ruhrbewohner 40J alt

uſw Wohn erwünſcht
Off S 100 poſtlagern

Suche für meine 16j

1924 auf großem Gute
Aufnahme zur Erler
nung der Wirtſchaft

Junges Mädchen

ſucht zum 1 Januar 1924

Stelle in Vank oder
kaufmänniſch Betrieb

Gretchenſtraße 18

Waiſe 22 Jahre ſucht
Stellung als HBazzs
tochter oder Stütze
zu ſofort oder 1 12 Zu
erfr Schillerſtr 20 p r

nommen und erhälthaber Anſtellung ff
ſind unter Angabe der

Wohnhaus
8 Wohnungen in guler
Lage in Erfurt zu ver
kaufen Max Gnders

Schwarza Saale

Für 12 14 jähr ei
Wantel zu verkaufen
Offerten unter C 617

1 Jahre alt ſchönſchwarzbr Bullen
Herdbuch zur Zucht

zu verkauſen Becker
Stadtgut Buttſtädt in
Thüringen

Gebrauchte Vandſägemaſchine

mit Erſahblättern,
Durchmeſſer günſtig zu verkaufen An
gebote erbeten an

J H Struthmann Lackfabriken
Halle Nietleben

400 mm VRollen

nene
Fräulein 24 Jahre

C 618 a d Exv d

kenchiedene

Klub oſa 200 Mk
Chaiſelongue 55 Mk
Chaiſelonguedecken
20 70 Wk Gobelin
bezüge für Klubmöbel
nach Walk,l Schiepe
Deſſauerſtr 13 II rech s

H Schnoo Nacht

ausgeführt inferessenfen säumen nicht nur dort die sochgemäöße Auskunft ber Nesfles Dauerwellen einzuholen Zwanglose Beslchligung gern gestetel

J h c

Aus Halle

traudenfriedhof

Von auswärts
Aus Bernburgerbert Beate

H

Aus Sei s
i lieEliſabeth Töpel i Marie Roth72 Jahre Fräulein Käe t Hermann

Ladebeck 72 Jahre Olga Maſcha Schoen
26 Jahre Martha Schmidt

Aus Weimar

u

e

Ehrliches Mädchen L ife ſ kaufm Todesſäli tFabrik feinfter Ronfitüren der Wiwe e h de Laden 12 Muſiſtacke vur M 7 r Steinſtr 84 Willy Vierhach Hermann Henzer
Wittenberg Bez Halle ſehen n ehe S ſucht Proſpekte gratis vom e t

I Etage links an d Geſchäfisſt d Zig Schuh Hedwigſtr 3 Paul BeutelBerlag Leipzig Lindenau ren und Trikotagen Johanna Böttcher

Was ind Nesfles Daeuerwellen
s

Ein Verſehren um giaftes fieer des Kopfes auf uns chä d liche Weise durch Danpfbehandlung in dauernd notur well iges zu verwandeln und s0 ein idesales Fristeren des Haares zu ermöglichen

in Halle a S werden Behandlungen nach Hause ten eren Segner C Langrock Große Ulrichstraße 8 Etoge w Wein
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